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SCHREIBEN VON [BEAT JAKOB I . ] ZURLAUBEN[AN DEN SAV. AMBASSADOREN
BENOIT II CIZE, BARON DE GRESY]

Wolle er der Wahrheit die Ehre geben , müsse er gestehen , dass
es ihm trotz der Hilfe mehrerer Freunde nur sehr schwer gefallen
sei , seine Mitlandsleute für die von ihm verlangten Zusätze zur
Deklaration [bezüglich der Inschutznahme Genfs und der Waadt ] zu
gewinnen . Schliesslich sei ihm dies nur so gelungen , indem er
klar und deutlich darauf hingewiesen habe , dass man entweder dem
Begehren nachkomme und feststelle , "que Cette Protection _n ,ßßto 'it _jpoint

faicte Contre [S.A.R. Karl Emanuel II . ] ", oder aber sich zu ^ einden des



Herzogs mache . Näheres könne ihm sein Sohn [Beat Kaspar Zurlauben]

mündlich berichten . Bei dieser Gelegenheit aber werde ihm dieser

dann auch von den in diesem Zusammenhänge getätigten finanziellen

Aufwendungen zu berichten haben . So habe man dem Ammann [Karl

Brandenberg ] , "qui [d 'ailleurs ] a bien agy avec moy", eine Gratifika¬

tion geben müssen . Das nämliche Mittel sei auch bei zwei andern

seiner Freunde zur Anwendung gekommen . Auch gelte es , die Kanzlei¬

gebühren und Siegeltaxen zu begleichen . Die 150 Louis bläncs dürf¬
ten daher wohl kaum ausreichen.

Ammann Brandenberg ersuche schliesslich darum , wegen der ihm an¬

gewiesenen Gratifikation kein unnötig grosses Aufheben zu machen.

Die Gründe dafür könne ihm sein Sohn [Beat Kaspar Zurlauben ] aus¬
einandersetzen .

Konzept , in franz . Sprache
AH 35 , 262r
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